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Der Biindesminister des Innern 
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Bonn, den 27. Mai 1950 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutsdien Bundestages 


Die Anfrage Nr. 79 der Abgeordneten Frau Döhring, Richter (Frank- 
furt), Dann ebohm und Fraktion der SPD - Nr. 950 der Drucksachen - 
betr. Gewährung von Blindengeldern an Zivilblinde beantworte ich 
folgendermaßen : 

Die Anträge Nr. 79 an die Bundesregierung ist mir am 27. Mai 1950 
vom Bundeskanzleramt zuständigkeitshalber übergeben worden. 

Die Frage der Gewährung von Blindengeld an die Zivilblinden ist 
hier in Bearbeitung. Ich bin bereits vor einigen Wochen an die 
Länder herangetreten, um den Stand zu ermitteln, inwieweit die 
Länder bereit sind, dem bayerischen Beispiel zu folgen. Zur Zeit 
steht die Antwort von vier Ländern noch aus. 

Sobald die Stellungnahme der Länder vollständig vorliegt, muß 
zunächst mit dem Bundesminister der Finanzen die Angelegenheit 
erörtert werden, zumal grundsätzliche Fragen (Ausdehnung auf 
andere Körperbehinderte) zu klären sind. 
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